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2. GRUNDLAGEN 

 

Normen, Richtlinien und Gesetze: 

 

/1/ ÖNORM S 5004, Messung von Schallimmissionen (Ausgabe 2020-04-15) 

/2/ ÖNORM S 5021, Schalltechnische Grundlagen für die örtliche und überörtliche 

Raumplanung und -ordnung (Ausgabe 2017-08-01) 

/3/ ÖAL-Richtlinie Nr. 3, Blatt 1, Beurteilung von Schallimmissionen im 

Nachbarschaftsbereich, Österreichischer Arbeitsring für Lärmbekämpfung, 

Ausgabe 2008-03-01 

/4/ ÖAL-Richtlinie Nr. 6/18, Die Wirkung des Lärms auf den Menschen 

Beurteilungshilfen für den Arzt, Österreichischer Arbeitsring für Lärmbekämpfung, 

Ausgabe 2011-02-01 

/5/ ÖAL-Richtlinie Nr. 28, Berechnung der Schallausbreitung im Freien und Zuweisung 

von Lärmpegeln und Bewohnern zu Gebäuden, Ausgabe 2021-10-01 

/6/ ÖNORM B 8115- 1 bis 4; Schallschutz und Raumakustik im Hochbau (jeweils in der 

aktuellen Ausgabe) 

/7/ Leitfaden, Schallschutz haustechnischer Anlagen mit Dauergeräuschen; MA37 

Magistrat der Stadt Wien, 18.05.2020 

/8/ Bauordnung für Wien, i.g.F.; LGBl. 11/1930 

 

 

 

Weitere Unterlagen: 

 

/9/ Begehung und Fotodokumentation am XX.XX.2025 sowie am XX.XX.2025 

/10/ Stadtkarte Wien (Höhen- und Baukörpermodell, Quelle: www.wien.gv.at) 

/11/ Bestandspläne (Grundrisse, Schnitte, Ansichten), zur Verfügung gestellt vom 

Auftraggeber, erhalten digital als jpg am XX.XX.2025 

/12/ Angaben zu den Schallemissionen des geplanten Klimaanlagen-Außengerätes LG 

Z3UW18GFA2 (MU3R19 U22) vom Haustechnikplaner XYZ, erhalten digital als pdf 

am XX.XX.2025 
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3. METHODIK 

 

Messgeräte: 

• Alle eingesetzten Messgeräte entsprechen der Präzisionsklasse 1 gemäß IEC - 

Publikation 61672 (Electroacoustics - Sound level meters) und sind geeicht. 

• Schallpegelmesser Norsonic Nor140, Fabr.Nr. 1402778 

• Jahr der letzten Eichung: 2025 

 

 

Messverfahren: 

• Luftschallmessung gemäß ÖNORM S 5004 

• Richtlinien des österreichischen Arbeitsrings für Lärmbekämpfung (ÖAL-Richtlinie) 

• sowie weitere einschlägige Normen 

 

 

Eichung: 

• Österreichischer Eichdienst, ermächtigte Eichstelle durch das Bundesamt für Eich- 

und Vermessungswesen Nr. 571 - Laaber GmbH, Eichschein Nr. ES P 25-062 

 

 

Kalibrierung: 

• Die einwandfreie Funktion der gesamten Messkette (Messgeräte samt Mikrofon 

und jeweiligem Zubehör) wurde vor Beginn und nach Beendigung der Messung 

mit dem akustischen Kalibrator Kl. 0,3 Typ 1251, Fabr.Nr. 34426 von Norsonic 

überprüft und kalibriert. 

 

 

Toleranz: 

• Gemäß der ÖNORM S 5004 werden nachfolgende Vertrauensbereiche bei 

Unsicherheiten der Messergebnisse von geeichten Präzisionsschallmessgeräten 

angegeben: 

 

Geräuschart für LA,eq [dB] 

Straßenverkehrslärm 1,1 

Anlagengeräusche 2,0 

 Tabelle 1:  Vertrauensbereiche für A-bewerteten, energieäquivalenten Dauerschallpegel LA,eq 

 

Messpunkt für LA,eq [dB] für LA,95 [dB] für LA,01 [dB] 

Vor dem geöffneten Fenster 0,9 1,1 1,5 

Im Raum bei geöffnetem Fenster 0,7 1,0 0,8 

An der Grenzfläche 0,6 0,7 1,0 

 Tabelle 2:   Vertrauensbereiche für LA,eq, LA,95 und LA,01 bei typischem Straßenverkehr 
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In nachfolgender Tabelle sind die Messergebnisse für den Messpunkt MP 1 chronologisch 

aufgelistet. 

 

 

Wochentag/ 
Datum 

Uhrzeit LAeq LAF(max) LAF(min) LA,1 LA,95 
Bemerkungen 

von bis dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

Samstag, 
10.05.2025 

20:00 21:00 43,5 69,1 34,4 53,0 36,6 Abend 

21:00 22:00 39,0 57,2 33,4 44,5 35,7 Abend 

22:00 23:00 39,3 57,5 34,6 43,8 36,8 Nacht 

23:00 00:00 39,0 69,0 33,5 47,9 36,0 Nacht 

Sonntag, 
11.05.2025 

00:00 01:00 38,1 63,8 31,9 44,4 34,0 Nacht 

01:00 02:00 37,0 46,8 29,1 40,8 32,1 Nacht 

02:00 03:00 36,5 60,6 25,1 40,8 29,2 Nacht 

03:00 04:00 38,5 61,6 27,1 48,6 31,2 Nacht 

04:00 05:00 41,9 63,6 29,1 53,1 32,5 Nacht 

05:00 06:00 41,5 70,5 29,6 45,6 33,3 Nacht 

06:00 07:00 41,5 77,2 29,3 51,0 32,4 Tag 

07:00 08:00 40,7 65,7 30,1 47,6 33,3 Tag 

08:00 09:00 46,3 78,7 29,7 58,2 32,5 Tag 

09:00 10:00 42,3 69,5 28,9 53,8 32,3 Tag 

10:00 11:00 43,5 66,7 29,7 53,6 32,5 Tag 

11:00 12:00 43,3 66,8 29,2 54,4 32,3 Tag 

12:00 13:00 43,4 67,4 29,4 55,7 32,8 Tag 

13:00 14:00 44,9 66,8 30,4 56,8 34,5 Tag 

14:00 15:00 45,7 77,2 30,6 56,1 33,6 Tag 

15:00 16:00 42,5 60,9 30,1 53,8 33,2 Tag 

16:00 17:00 45,4 67,4 29,2 57,2 33,4 Tag 

17:00 18:00 44,3 67,0 29,4 55,8 33,1 Tag 

18:00 19:00 44,5 75,7 28,7 57,1 31,2 Tag 

19:00 20:00 46,4 78,1 29,3 58,0 32,1 Abend 

Tabelle 3:   Messergebnisse ortsübliche Schallimmission am Messpunkt MP 1 

 

 

In der Tageszeit (06:00 - 19:00 Uhr) konnte im energetischen Mittel ein äquivalenter 

Dauerschallpegel von LA,eq = 44,0 dB(A) und ein statistischer Basispegel von LA,95 = 32,6 dB(A) 

messtechnisch ermittelt werden. 

 

In der Abendzeit (19:00 - 22:00 Uhr) konnte im energetischen Mittel ein äquivalenter 

Dauerschallpegel von LA,eq = 43,9 dB(A) und ein Basispegel von LA,95 = 33,4 dB(A) ausgewertet 

werden. 

 

In der Nachtzeit (22:00 - 06:00 Uhr) herrschte ein äquivalenter Dauerschallpegel von LA,eq = 

36,5 dB(A) in der leisesten Nachtstunde als ortsübliche Schallimmission Lr,o vor. In der 

leisesten Stunde der Nachtkernzeit sank der Basispegel auf LA,95 = 29,2 dB(A). 
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8.2 IMMISSIONSBERECHNUNG 

Es wurde der Nah- und der Umgebungsbereich 3-dimensional anhand des 

Schallberechnungsprogramms Soundplan Vers 7.3 modelliert. Hierbei wurden die 

räumlichen Verhältnisse anhand der vorliegenden Einreichplanunterlagen, der Stadtkarte 

Wien und von Luftbildaufnahmen in das Modell übernommen. Weiters wurden im Rahmen 

einer Ortsbegehung am 24.03.2015 die genauen Abstands- und Höhenmaße (Attikahöhe, 

Dachterrassenniveau, Gebäudeentfernungen, usw…) grob vermessen, fotografisch 

aufgenommen und für die Modellierung im Berechnungsmodell verwendet. Nachfolgend ist 

eine 3-D Darstellung des erstellten Berechnungsmodells dargestellt – siehe Abbildung 9. 

 

 

 
Abbildung 9:   3D- Darstellung 

 

 

Zur repräsentativen Darstellung der betriebsspezifischen Schallimmissionen wurden 4 

Immissionspunkte im Bereich der Wohnanrainerschaft Rauhensteingasse 4 Top 4 gewählt. 

Hierbei wurden die Immissionspunkte IP 1 und IP 1a im Bereich der zwei 

Wohndachterrassen (1,5m über Fußbodenniveau) und IP 1b und IP 1d als Immissionspunkte 

0,5m vor dem geöffneten Fenster von Aufenthaltsräumen gewählt - siehe Abbildung 10. 

 

  

IP 1 

IP 1a 

IP 1b 

user05
Textfeld
Herr Blaha:
Könnten Sie anstelle Skybox "Ihr Projekt" hinschreiben?
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Die flächenhafte Darstellung der Beurteilungspegel in Form einer Rasterlärmkarte findet sich 

in nachfolgender Abbildung (Lage der Immissionspunkte siehe auch Abbildung 10). 

 

 

 
Abbildung 11:   Rasterlärmkarte Flächen (Grundriss) 

 

 

Geringere Differenzen zu den rechnerisch exakt ermittelten Einzelrechenpunkten 

(Immissionspunkten) sind wie folgt erklärbar. Bei Annäherung an ein Gebäude enthält der 

berechnete Schallpegel bei Rasterlärmkarten immer den reflektierten Schall. Bei einer 

Einzelpunktberechnung an diesem Gebäude ist der Immissionsort 0,5m vor der Mitte des 

geöffneten Fensters anzusetzen, sodass Reflexionen der dazugehörigen Fenster nicht zu 

berücksichtigen sind. Dementsprechend kann der Pegel der Rasterlärmkarte vor einem 

Gebäude um bis zu ca. 3 dB(A) höher liegen als eine vergleichbare Einzelpunktberechnung 

am Gebäude. Nachfolgend ist eine Rasterlärmkarte mit betriebsbedingte Schallimmissionen 

in rd. 23 m über Straßenniveau (= rd. 40m ü. Wr. Null ≈ Höhe IP 1) dargestellt. 

 

 

  

user05
Textfeld
Herr Blaha:
Könnten Sie anstelle Skybox "Ihr Projekt" hinschreiben?
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Nachfolgende Abbildung zeigt eine Schnittlärmkarte mit den betriebsbedingten 

Schallimmissionen: 

 

 

 
Abbildung 12:   Rasterlärmkarte Schnitt 
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Abbildung 8:   3D-Schallausbreitungsberechnungsmodell SoundPLAN 

 

 

Die Beurteilung der Betriebsgeräusche des Klimaanlagen-Außengerätes wird gegenständlich 

an den Grundstücksgrenzen bzw. für relevante Immissionsbereiche (Aufenthaltsbereiche) auf 

benachbarten Grundstücken im Sinne von §61 der Bauordnung für Wien durchgeführt. 

 

Zur Darstellung und zur Beurteilung der baurechtlichen Anforderungen an die 

betriebsspezifischen Schallimmissionen wurden repräsentativ die Immissionspunkte bei 

Aufenthaltsbereichen von Wohngebäuden (Fenster, Terrassen, Freibereiche…) bzw. direkt an 

den Grundstücksgrenzen gewählt. 
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9. BEURTEILUNG DER SCHALLIMMISSIONEN 

Im gegenständlichen Fall wird nachfolgend anhand einer Schallausbreitungsberechnung die 

Einhaltung des Planungstechnischen Grundsatzes nach ÖAL-Richtlinie Nr. 3 Blatt 1 

nachgewiesen bzw. wird bei Nichteinhaltung die Veränderung der örtlichen akustischen 

Umgebungslärmsituation durch den Betrieb angegeben. 

Es wurde der Nah- und der Umgebungsbereich 3-dimensional im 

Schallberechnungsprogramm Soundplan Vers 9.1 modelliert. Hierbei wurden die räumlichen 

Verhältnisse anhand der vorliegenden Einreichplanunterlagen, Gelände und Bebauungsdaten 

(aus /11/) und von Luftbildaufnahmen in das Modell eingearbeitet. Weiters wurden im Rahmen 

einer Ortsbegehung die örtlichen Verhältnisse erkundet, fotografisch dokumentiert und für die 

Modellierung im Berechnungsmodell verwendet. 

 

 

Abbildung 9:   3D-Luftansicht bestehende Verbauung (Quelle: Google Earth) 

 

 

Abbildung 10:   3D-Ansicht Berechnungsmodell mit bestehender Verbauung  

Quelle: Kartendaten © 2025 Google, Abrufdatum am 30.01.2025 
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3D-Ansicht des betreffenden Gebäudes mit Umgebung: 

 

 
Abbildung 3:   3D-Ansicht, Quelle Google earth, Abrufdatum 16.12.2022 

 

 

3D-Ansicht des Modells der Schallausbreitungsberechnung Soundplan V8.2: 

 

 
Abbildung 4:   3D-Modell der Schallausbreitungsberechnung  

Quelle: Kartendaten © 2022 Google, Abrufdatum am 16.12.2022 
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Abbildung 16:   Rasterlärmkarte, 06:00 - 19:00 Uhr, 4,0 m ü. GOK  
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Nachfolgend ist eine 3D-Ansicht des Berechnungsmodells mit der Emissionsquelle 

Schallschutzhaube mit Klimaanlagen-Außengerät (rot) und den gewählten 

Immissionspunkten IP1 bis IP4 (schwarz) abgebildet. 

 

 

 
 Abbildung 8:   3D-Ansicht Modell mit Emissionsquelle und Immissionspunkten 

 

 

Die entsprechenden Immissionspegel wurden an den maßgebenden Immissionsorten 

berechnet (Lärmausbreitungsberechnung nach ÖNORM ISO 9613-2). Die Reflexionen des 

Schalls innerhalb einer so kleinteiligen Geometrie wie der gegenständliche Balkon sind in der 

ÖNORM ISO 9613-2 nicht geregelt. Um eine Berechnung durchführen und eine Aussage 

über die Schallausbreitung treffen zu können wurde der Balkon im Schallausbreitungs-

berechnungsprogramm SoundPLAN als Emissionsraum „Halle“ mit schalldurchdringenden 

Außenbauteilen über der Balkonbrüstung simuliert. 

 

 

  

Klimaanlagen-Außengerät mit 

Schallschutzhaube im 7.OG 

IP4a 

IP3a 

IP2 
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IP1 
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Immissions- 
ort 

Geschoss Beschreibung 

LA,eq Lr,spez Planungstechn. Grundsatz Erh. Lr,o 

Tag / Abend / Nacht Tag Abend Nacht  

dB(A) dB(A) Ja / Nein dB(A) 

IP1 

6.OG 

Wohnraum- 
fenster 

26,7 31,7 ja ja ja -- 

7.OG 31,9 36,9 ja ja ja -- 

8.OG 28,8 33,8 ja ja ja -- 

IP2 

6.OG 
Wohnraum- 

fenster 

30,5 35,5 ja ja ja -- 

8.OG 34,2 39,2 ja ja ja -- 

IP3a 4,00m 
Grundgrenze 
(4m ü. Niveau) 

23,0 -- -- -- -- -- 

IP4a 4,00m 
Grundgrenze 
(4m ü. Niveau) 

16,3 -- -- -- -- -- 

Tabelle 6:   Immissionspegel des Klimaanlagen-Außengerätes mit Schallschutzhaube 

 

 

 
Abbildung 9:   Schnittlärmkarte und Rasterlärmkarte SoundPLAN 
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IP 1, 2.OG  
(Hotel)  

40,3 40,3 40,6 35,3 35,2 45 40,3 40,3 35,3 35,2 0 31,1 31,1 26,1 26,1 0 60 40,7 55 36,0 50 33,0 45,7 37,0 41,0 35,0 38,0 31,6 ja 0,4 ja nein 1,0 ja ja 0,3 ja 

IP 1, 3.OG   36,8 36,8 37,3 31,8 31,7 46 36,8 36,8 31,8 31,7 0 29,3 29,3 24,3 24,3 0 60 40,7 55 36,0 50 33,0 45,7 37,0 41,0 35,0 38,0 31,6 ja 0,2 ja nein 0,5 ja ja 0,2 ja 

IP 2, 1.OG  
(Hotel)  

50,2 50,2 52,6 45,2 33,0 69 52,4 52,4 47,4 33,0 0 37,1 37,1 32,1 32,1 0 60 50,6 55 48,1 50 32,6 55,6 43,0 53,1 39,0 37,6 31,5 ja 0,4 ja nein 1,0 ja nein 1,1 ja 

IP 2, 2.OG (Hotel)   48,7 48,7 51,2 43,7 32,6 69 50,9 50,9 45,9 32,6 0 36,0 36,0 31,0 31,0 0 60 50,6 55 48,1 50 32,6 55,6 43,0 53,1 39,0 37,6 31,5 ja 0,3 ja nein 0,8 ja nein 0,9 ja 

IP 2, 3.OG    47,7 47,7 50,4 42,7 32,0 71 49,6 49,6 44,6 32,0 0 35,0 35,0 30,0 30,0 0 60 50,6 55 48,1 50 32,6 55,6 43,0 53,1 39,0 37,6 31,5 ja 0,2 ja nein 0,6 ja nein 0,7 ja 

IP 3   EG  30,5 30,5 31,9 25,5 24,4 43 30,8 30,8 25,8 24,4 0 28,6 28,6 23,6 23,6 0 60 45,0 55 41,2 50 33,4 50,0 39,0 46,2 36,0 38,4 30,1 ja 0,0 ja ja 0,0 ja ja 0,1 ja 

IP 3   1. OG     35,0 35,0 35,5 30,0 29,7 42 35,1 35,1 30,1 29,7 0 29,9 29,9 24,9 24,8 0 60 45,0 55 41,2 50 33,4 50,0 39,0 46,2 36,0 38,4 30,1 ja 0,0 ja ja 0,1 ja ja 0,2 ja 

IP 3   2. OG     35,9 35,9 36,4 30,9 30,6 43 36,0 36,0 31,0 30,6 0 31,0 31,0 26,0 26,0 0 60 45,0 55 41,2 50 33,4 50,0 39,0 46,2 36,0 38,4 30,1 ja 0,1 ja ja 0,1 ja ja 0,2 ja 

IP 4, 1.OG (Hotel)  48,5 48,5 50,8 43,5 29,9 63 50,7 50,7 45,7 29,9 0 34,3 34,3 29,3 29,3 0 60 50,6 55 48,1 50 32,6 55,6 43,0 53,1 39,0 37,6 31,5 ja 0,3 ja nein 0,7 ja nein 0,6 ja 

IP 4, 2.OG (Hotel)  46,4 46,4 48,8 41,4 32,1 64 48,5 48,5 43,5 32,1 0 36,6 36,6 31,6 31,6 0 60 50,6 55 48,1 50 32,6 55,6 43,0 53,1 39,0 37,6 31,5 ja 0,2 ja nein 0,4 ja nein 1,0 ja 

IP 4, 3.OG (Hotel) 45,9 45,9 48,2 40,9 32,4 65 47,8 47,8 42,8 32,4 0 36,8 36,8 31,8 31,8 0 60 50,6 55 48,1 50 32,6 55,6 43,0 53,1 39,0 37,6 31,5 ja 0,1 ja ja 0,4 ja nein 1,0 ja 

IP 5, 1.OG   51,1 44,9 49,1 39,9 32,8 76 43,7 43,7 38,7 32,8 0 32,1 32,1 27,1 27,1 0 60 50,6 55 48,1 50 30,6 55,6 43,0 53,1 39,0 35,6 28,1 nein 0,1 ja ja 0,2 ja nein 0,6 ja 

IP 5, 2.OG   49,8 44,8 48,7 39,8 31,8 75 44,5 44,5 39,5 31,8 0 31,9 31,9 26,9 26,9 0 60 50,6 55 48,1 50 30,6 55,6 43,0 53,1 39,0 35,6 28,1 ja 0,1 ja ja 0,2 ja nein 0,5 ja 

IP 5, 3.OG   49,1 44,6 48,3 39,6 31,4 74 44,5 44,5 39,5 31,4 0 31,7 31,7 26,7 26,7 0 60 50,6 55 48,1 50 30,6 55,6 43,0 53,1 39,0 35,6 28,1 ja 0,1 ja ja 0,2 ja nein 0,5 ja 

IP 5, 4.OG   48,0 44,3 47,9 39,3 31,0 73 44,4 44,4 39,4 31,0 0 31,6 31,6 26,6 26,6 0 60 50,6 55 48,1 50 30,6 55,6 43,0 53,1 39,0 35,6 28,1 ja 0,1 ja ja 0,2 ja nein 0,5 ja 

IP 6, DG    29,3 29,3 30,3 24,3 23,6 45 29,4 29,4 24,4 23,6 0 28,6 28,6 23,6 23,6 0 60 40,7 55 36,0 50 33,0 45,7 37,0 41,0 35,0 38,0 31,6 ja 0,0 ja ja 0,1 ja ja 0,2 ja 

IP 7, 1.OG   41,8 40,1 42,9 35,1 30,9 67 40,5 40,5 35,5 30,9 0 35,0 35,0 30,0 30,0 0 60 50,6 55 48,1 50 30,6 55,6 43,0 53,1 39,0 35,6 28,1 ja 0,0 ja ja 0,1 ja nein 1,0 ja 

IP 7, 2.OG   45,3 41,3 44,8 36,3 27,2 70 41,5 41,5 36,5 27,2 0 31,6 31,6 26,6 26,6 0 60 50,6 55 48,1 50 30,6 55,6 43,0 53,1 39,0 35,6 28,1 ja 0,1 ja ja 0,1 ja nein 0,5 ja 

IP 7, 3.OG  45,3 41,2 44,5 36,2 27,4 70 41,6 41,6 36,6 27,4 0 31,7 31,7 26,7 26,7 0 60 50,6 55 48,1 50 30,6 55,6 43,0 53,1 39,0 35,6 28,1 ja 0,0 ja ja 0,1 ja nein 0,5 ja 

IP 8, 1.OG 63,6 60,4 68,6 55,4 39,5 84 44,5 44,5 39,5 39,5 0 37,5 37,5 32,5 32,5 0 60 55,0 55 50,0 50 45,0 67,2 53,0 65,7 51,0 57,1 33,8 nein 0,3 ja ja 0,0 ja ja 0,0 ja 

IP 9, 1.OG (Hotel)   57,6 48,7 52,7 43,7 34,2 83 47,8 47,8 42,8 34,2 0 34,5 34,5 29,5 29,5 0 60 50,6 55 48,1 50 30,6 55,6 43,0 53,1 39,0 35,6 28,1 nein 0,3 ja ja 0,4 ja nein 1,0 ja 

IP10, DG   38,1 38,1 41,3 33,1 31,7 62 37,0 37,0 32,0 31,7 0 36,6 36,6 31,6 31,6 0 60 40,7 55 36,0 50 33,0 45,7 37,0 41,0 35,0 38,0 31,6 ja 0,2 ja nein 0,5 ja nein 0,9 ja 

IP11, DG   36,6 36,6 38,1 31,6 29,1 57 37,5 37,5 32,5 29,1 0 31,4 31,4 26,4 26,4 0 60 45,0 55 41,2 50 35,1 50,0 39,0 46,2 36,0 40,1 30,7 ja 0,1 ja ja 0,2 ja ja 0,2 ja 

IP12, 1.OG Hotel)  37,5 37,5 37,9 32,5 32,4 44 37,6 37,6 32,6 32,4 0 33,9 33,9 28,9 28,9 0 60 45,0 55 41,2 50 35,1 50,0 39,0 46,2 36,0 40,1 30,7 ja 0,1 ja ja 0,2 ja ja 0,3 ja 

IP12, 2.OG 
(Hotel)  

37,6 37,6 38,0 32,6 32,4 44 37,6 37,6 32,6 32,4 0 34,4 34,4 29,4 29,4 0 60 45,0 55 41,2 50 35,1 50,0 39,0 46,2 36,0 40,1 30,7 ja 0,1 ja ja 0,2 ja ja 0,4 ja 

IP12, 3.OG 
(Hotel)  

38,3 38,3 38,6 33,3 33,0 48 38,4 38,4 33,4 33,0 0 36,3 36,3 31,3 31,3 0 60 45,0 55 41,2 50 35,1 50,0 39,0 46,2 36,0 40,1 30,7 ja 0,1 ja ja 0,2 ja nein 0,5 ja 

Tabelle 19:   Berechnungsergebnisse Immissionspegel und Beurteilung 
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10. ANHANG - EICHSCHEIN 
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